
ZUes Stück.

erklären, oder aber in contumaciam der völligen Präclusion mit ihrer Nothdurft zu gewärtigen.
Carlshaven den i. Jul. 1780. 8ürst!. Hessif. Helmarsh. Stadtgericht. Biedenkap.

11) Den Ltatum aLUvorum 6c paffivorum des zu Dorla verstorbenen ehemaligen Juden schafftl.
Vorsteher Joseph Keifers zu untersuchen, will es um so mehr die Nothdurft erfordern, da zu
Bezahlung der bekannt gewordenen Schulden, das hinterlassene Vermögen bereits nicht anrei-
chenb seyn dürfte; alle und jede welche also an ersagtem Joseph Keiser &amp; ux. zu Dorla begrün!
dete Forderungen zu machen vermeynen, haben dahero ihre Forderungen in dem auf Mittwo
chen den 2Zten Aug. 3. c. peremtorle bestimten lerm. zu liquidiren und zu erweisen, auch still
auf die zu Abwendung eines förmlichen Concurs -krocessus von denen Vormünderen zu thuen
den Vergleichs-Vorschläge dedarando vernehmen zu lassen, in dessen Entstehung aber zu ge»
wärtigen, daß sie präcludrret und nicht weiter gehöret werden. Merxhausen den 24. May 1780.

8uhrhans.
12) Beym Magistrate zu Helmstadt sind alle, welche au dem Nachlasse des daselbst am Lysteii

Junius 3.c. ab intestato verstorbenen, auf dem dasigem Raths-Wein-Keller verschiedene Iah«
als Küfer gestandenen Johann Eonrad Korber, aus Homburg in Hessen gebürtig, Anspruch z«
haben vermeynen, edictaiiter cirirt, und ist Terminus ad liquidandum prxclusivus auf den 4
Septembr. a. c. anberamet. Helmstädt den 7. Julius 1780.

Lürstl.Lraunschw. Lüneb. Gericht-Schultheiß, auch Bürgermeistere und Rach alhier,

Verkauf - Sachen.

1) Es soll des Schulmeister Schwedes hinter!. Erben zu Ehlen ihre f Hufe Land ex officio «i
den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer nun darauf bieten will, der kann sich ii
dem dazu ein für allemahl auf den grten dieses schierskünftig anberahmten Licitationstermin auj
hiesigem Landgericht angeben. Cassel den 3. Jul. 1730.

2) Es' soll das dem Andreas Richard und dessen Ehefrauen zugehörige geschlossene Köttersguli
dahier zu Jmmrchenhayn Schulden halber von Obriakettswegen öffentlich an den Meistbieten
den verkauft werden; wer nun mit daraufzu bieten Luft, hat der kann sich in dem dazu aufDiech

tag den 22ten Aug. dieses Jahrs angesetzten Licitationstermin des Vormittags bey dem hieß
gen Adel, von Diebischen Gericht angeben, sein Gebot thun, und darauf der Meistbietende der.
Befinden nach rechtliche Erkenntniß erwarten. Jmmichenhayn den 26. Jun, 1780.

SchuppiuS.
3) Sonnabends den yten Sept. dieses Jahrs soll eine dem Ludwig Koch zu Herliugshausen zn-

ständige | Hufe Landes im Herlingshäuser Felde nach Wettesingen zinsbar, von Amlswege»
an den Meistbietenden verkauft werden; wer diese zu erstehen gesonnen, kann sich alsdani
Vormittags um n Uhr &gt; allster einfinden, darauf bieten, und nach dem Befinden aufs höchj!
Gebot des Zuschlags gewärtigen. Breuna den 29. Jun. 1780.

H. w. Müldner, von Malsb. Amtmann.

4) Auf beschehene Requisition von Fürstl. Amt zu. Zierenberg soll des Johannes Sclstndehütttji
Ehrsten, in der hiesigen Feldmark im sogenannten Altcnfelde, zwischen dem Greben Schind»
 Hütte zu Ehrsten und dem hiesigen Greben Wilhelm Friedrich gelegene l Ack. Land, in terw
no den 15Len Aug. a. c. ex officio an den Meistbietenden verkauft werden; und können sich di«

dtejenigen, welche gedachten Acker zu kaufen Luft haben, in sothanem Tennin vor hiesigem GM
einsinden, und nach Befinden der Adjudicalion gewärtigen. Meimbressen den 2. Jun. iM

Johann Christoph Friedrich Buck, Wolff von Gudenbergischer Richter.
5) Es soll des Johannes Kayser 6c ux. zu Vollmarshausen ihre \ Hufe Land, so dem Stift KW

fungen zehndbar und \ Hufe dem Kircheukasten zu Oberkaufungen zehndbares Land, ex officio !
an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer nun darauf bieten will, der kann sich!«

dein dazu ein für allemahl auf den oyten Aug. schierskünftig anberahmten LieitationötenW
auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den 6 Juri. 1780»
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